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Stadtteilbüro Soziale Stadt Erfurt Erfurt, den ______________________
z. Hd. Frau Elis, Herrn Hausmann
Magdeburger Allee 22
99086 Erfurt

A N T R A G
auf Gewährung eines Zuschusses aus dem

Programm „Soziale Stadt“ zur Umgestaltung von Vorgärten

Dem Antrag sind folgende Anlagen beigefügt:

Grundbuchauszug mit aktuellem Stand, ggf. Vertretungsvollmacht
Aktueller Auszug aus der Flurkarte M 1:1000
Kurzbeschreibung zur Maßnahme, Angaben zur Bepflanzung
Bestandsfotos farbig
Plan für die gärtnerische Gestaltung
Freiflächengestaltungsplan Maßstab 1:200 alternativ bis zu 1:50, einschließlich
Pflanzplan mit Darstellung der gärtnerischen Neugestaltung
Verbindliche Kostenangebote (mind.3)
Auftragsvergabe erfolgt in Abstimmung mit der Landeshauptstadt Erfurt
Erklärung zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG

1. PROJEKT

Beantragt wird ein Zuschuss für die Vorgartengestaltung auf folgendem Grundstück:

Strasse, Hausnummer
Vorgartenfläche in m²

2. GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ANTRAGSTELLER

Grundstückseigentümer :

Name, Vorname / Firma
Adresse
Telefon / Fax

eine Eigentümergemeinschaft, vertreten durch den Verwalter (gem. § 27 WEG):

Name, Vorname / Firma
Adresse
Telefon / Fax

  Nachweis der Zustimmung sämtlicher Eigentümer (Anlage 1)

Der Antragsteller ist: Eigentümer  ETG bzw. Verwalter*  Mieter* 
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Name, Vorname / Firma
Adresse
Telefon / Fax
* mit Vertretungsvollmacht  (Anlage)

Kreditinstitut
Bankleitzahl
Kontonummer
Kontoinhaber

3. ANGABEN ZUM GRUNDSTÜCK

Das Grundstück ist beim Amtsgericht Erfurt eingetragen im
- Grundbuch 
- Erbbaugrundbuch 
- Wohnungsgrundbuch 

Blatt-Nr.
Seiten-Nr.
Flur-Nr.
Gemarkung

4. ANGABEN ZUR VORLIEGENDEN PLANUNG

Der Entwurf wurde durch den Antragsteller selbst erstellt
Der Entwurf wurde von einem Planungsbüro erstellt
Name und Anschrift des Büros:

________________________________________________________________________

5. VORSTEUERABZUGSBERECHTIGUNG NACH § 15 UStG

Der Antragsteller ist nicht vorsteuerabzugsberechtigt.
Der Antragsteller ist vorsteuerabzugsberechtigt.

6. AUFGLIEDERUNG DER GESAMTKOSTEN FÜR DIE INNENHOFBEGRÜNUNG

Maßnahmen brutto
[in EUR]

netto
[in EUR]

Prüfergebnis
Garten- und Friedhofsamt

[in EUR brutto]
a) Planungsleistungen

b) Vorbereitende Maßnahmen

c) Gestaltungsmaßnahmen

Gesamtkosten

Bemerkungen:

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________
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7. FINANZIERUNG DER ZUSCHUSSFÄHIGEN GESAMTKOSTEN (Ziff. 6)

a) Mitleistungsanteil des Eigentümers
    (mind. 50 % der Gesamtkosten ) _____________________ EUR

b) davon Eigenmittel _____________________ EUR

c) davon Eigenleistungen (10,- EUR / Stunde) _____________________ EUR

d) Sonstige Mittel (Fremd- bzw. Kreditmittel) _____________________ EUR

e) beantragter Zuschuss _____________________ EUR
    aus Mitteln des Programms „Soziale Stadt„

Gesamtsumme _____________________ EUR

8. ERKLÄRUNGEN

Der/Die Grundstückseigentümer erklärt/erklären, dass

- von den angegebenen Eigenmitteln ________________ EUR bereits tatsächlich verfügbar
sind und ________________ EUR noch während der Begrünungsarbeiten verfügbar gemacht
werden können,

- er/sie unwiderruflich bereit ist/sind, die durch den Zuschuss der Stadt für die Vorgarten-/
Fassadengestaltung gedeckten Kostenanteile nicht zum Gegenstand von Mietpreiserhöhungen
zu machen,

- er/sie noch keinen Zuschuss für die Vorgarten- / Fassadengestaltung aus dem Programm
„Soziale Stadt„ erhalten hat/haben,

- er/sie vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht hat/haben,
- er/sie bereit sind, nach Bescheidung der Förderfähigkeit durch das Garten- und Friedhofsamt,

eine Fördervereinbarung abzuschließen,
- dem Antragsteller bekannt ist, dass vor Beginn der Maßnahme die schriftliche Zustimmung der

Stadt Erfurt zum förderunschädlichen Vorhabensbeginn vorliegen muss oder eine
Fördervereinbarung mit der Stadt Erfurt abgeschlossen wird. Eine nachträgliche Förderung ist
nicht möglich,

9. EIN RECHTSANSPRUCH AUF EINE FÖRDERUNG BESTEHT NICHT.

_______________________________
Unterschrift des/der Eigentümer(s)

_______________________________
Unterschrift des Bevollmächtigten
(bitte Vertretungsvollmacht beifügen)


